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Grün muss mit 
Dialogforum Airport Berlin Brandenburg diskutiert Lösungen für negative 
Folgen des Klimawandels in der Flughafenregion 
 

PRESSEMITTEILUNG 

Schönefeld, 1. Oktober 2021 --- Vor den Auswirkungen des Klimawandels ist nie-
mand sicher – auch in der Airport-Region stellen steigende Temperaturen und 
extremere Wetterlagen die Kommunen vor besondere Herausforderungen.  
Erlebbar sind die Folgen konkret beispielsweise in Form von Ernteausfällen durch 
die extreme Trockenheit, dem Absterben von weniger hitze- und trockenresisten-
ten Baumarten oder der Zunahme von Asthma- und Herzkreislaufbeschwerden. 
Die Mitglieder der Kommunalen Arbeitsgemeinschaft Dialogforum Airport Berlin 
Brandenburg haben daher im Gemeinsamen Strukturkonzept (GSK) einen 
speziellen Fokus darauf gelegt, Lösungen gegen die regionalen Folgen des 
Klimawandels zu finden, die Umwelt, Verkehr, Wirtschaft und Menschen in der 
Region gerecht werden. Es müssen Wege gefunden werden, den Beitrag der 
Kommunen der Flughafenregion auf den Klimawandel und die negativen, regio-
nalen Auswirkungen zu minimieren.  
 
Ökologische und soziale Funktionen  
Grün- und Freiräume schaffen Möglichkeiten, das Mikroklima positiv zu beeinflus-
sen. Neben den ökologischen erfüllen sie auch soziale Funktionen. Das Dialogfo-
rum formuliert im GSK einen Orientierungsrahmen für entsprechende Maßnah-
men. Leitprojekte dafür sind u.a. der Aufbau eines Klimaschutzwaldes, der west-
lich von Blankenfelde-Mahlow vorgesehen ist. Der Aufbau eines klimarobusten 
Waldes mit Mischbeständen bereichert die Naherholungsgebiete in der Region 
insgesamt.  
 
Ausgleich für die Flughafen-Region 
Ein weiteres Leitprojekt ist das Management von Ausgleich- und Ersatzmaßnah-
men, die den Eingriff in die Natur durch Bauvorhaben kompensieren. Mit dem in-
terkommunalen Flächenpool (INKOF) der BADC GmbH besteht in der Flughafen-
region bereits ein etabliertes Instrument zum Management von Kompensations-
flächen. Der Pool der vorhandenen Flächen soll fortgeführt und erweitert werden. 
So können auch zukünftig notwendige Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen vor 
Ort abgestimmt umgesetzt werden, die der Region direkt zugutekommen.  
 
Mehr Rad- und Wanderwege 
Schließlich gehören zu den Leitprojekten die Qualifizierung und der Ausbau von 
kombinierten Rad- und Wanderwegen, um die Aufenthalts- und Lebensqualität in 
der Flughafen-Region zu erhöhen und die Attraktivität im touristischen Segment 
zu steigern.  
Es sollen des Weiteren teilräumliche Regionalparks entstehen, um Potenziale, In-
teressen und Akteure zu koordinieren. Gerade in den so genannten Achsenzwi-
schenräumen sind Freiflächen vorhanden, deren Sicherung und Gestaltung durch 
interkommunale Zusammenarbeit vorangetrieben werden muss. So kann ein 
wichtiger Beitrag zum Klima- und Ressourcenschutz und zur Entwicklung ei-
ner nutzbaren Erholungslandschaft geleistet werden. 
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Über das Dialogforum Airport Berlin Brandenburg 
Die Kommunale Arbeitsgemeinschaft Dialogforum (KAG DF) ist seit 2006 eine 
zentrale Kommunikations- und Kooperationsplattform der Kommunen in der Flug-
hafenregion und der drei anliegenden Berliner Bezirke mit dem Flughafenbetreiber. 
Die Länder Berlin und Brandenburg sind beratende und unterstützende Mitglieder. 
Zentrales Ziel des Dialogforums ist es, einen Raum für einen fairen und transpa-
renten Dialog zwischen den Mitgliedern zu schaffen, gegenseitiges Vertrauen zwi-
schen den Akteuren aufzubauen, Entwicklungsziele zu vereinbaren und einen In-
teressenausgleich zu ermöglichen.  
 
Weitere Informationen unter: www.dialogforum-ber.de  
 


